
Energieeffizienz an kirchlichen Gebäuden

02.06.2015 Kyllburg



Energieeffizienz an kirchlichen Gebäuden

� Eckdaten zum Bistum Trier

� Fläche 12870 Quadratkilometer (Rheinland 
Pfalz und Saarland)

� 903 Kirchengemeinden

� 137 pastorale Einheiten

� 32 Dekanaten



Energieeffizienz an kirchlichen Gebäuden

Gebäudebestand 

Bistumsgebäude Kirchengemeinden Bischöflicher Stuhl

Ordenshäuser

sonstige 
kirchliche Träger

WohnhäuserKirchen Pfarrhäuser Pfarrheime KindergärtenVerwaltung Schulen Altenheime Krankenhäuser
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Bauaufgaben 
bei 

Kirchengemeinden

Kirchen Pfarrhäuser Pfarrheime Kindergärten

Restaurierung oder Sanierung des Altbestandes

Rückbau oder Verkauf

Ersatzneubauten
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Sanierung 
im Bestand

Hülle
Technische 
Anlagen

Regenerative 
Energien

Optik
Problem: Denkmalpflege
z.B. Maßwerkkonstruktion

Ausmalungen

Konstruktion
Problem: Denkmalpflege
z.B. Rabitz Gewölbe

Konstruktive Probleme:

Dämmen und Luftdichtigkeit
z.B. historische Fenster im Maßwerk

Heizung 
Problem  temporäre Aufheizung

Aufheizzeiträume für historische Ausstattungen und Orgeln

Beleuchtung und
technische Anlagen

Beheizung mit
Geothermie

nachwachsenden Rohstoffen

Nutzung Solarenergie
Problem: Denkmalpflege



Innovative Ansätze zur Energieeffizienz an 
kirchlichen Gebäuden

Ursprünglicher Gebäudebestand

� Pfarrkirche St. Peter - Sanierung

� sanierungsbedürftig

� überdimensioniert 

� Pfarrheim - Aufgabe

� sanierungsbedürftig

� überdimensioniert

� nicht barrierefrei

� Kindergarten – Abgabe an Stadt

� sanierungsbedürftig

� fehlende Räume

� Brandschutzmängel
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Ursprünglicher Gebäudebestand

� Pfarrkirche St. Johannes - Aufgabe

� sanierungsbedürftig

� überdimensioniert 

� Vereinshaus (alte Kirche)- Aufgabe

� sanierungsbedürftig

� überdimensioniert

� nicht barrierefrei

� einsturzgefährdet

� Brandschutz

� Pfarrhaus- Aufgabe

� sanierungsbedürftig

� fehlende Räume
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Innovative Ansätze zur Energieeffizienz 
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� Eckdaten zum 
Energieverbrauch

� Altbestand 2006
� Auslastung ca. 35%

� Gas   32.562,00 €

� Strom 4.580,00 €

� Neubau 2012
� Auslastung ca. 58%

� Gas    3.680,00 €

� Strom 5.160,00 €


